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[fol. 169v] 
 
Vernner vorgedachtem Paulusen Kaufman 
  für 8250 Scharschindl, ain Tausent per 2¼ fl., 

No. 351   Inhalt Scheins den 16. Juny 1655 bezalt 
  yber Abbruch 
     17 fl. 30 kr.312 
 
Ingleichem Hannsen Kaufman daselbsten 
  vmb beygebrachte 5500 Scharschindl 

No. 352   zu 2 fl. laut Zetls den 18. 8ber 1653 
  bezalt wordn 
     11 fl. 
 
Widerumben ihme, Kaufman, den 3. July 1655 
  fir geliferte 9400 Schindl, dz T[ausend] zu 2 fl. 

No. 353   7½ kr. vermüg Schein abgestatt 
     19 fl. 56 kr.313 
 
Christophen Spaz, Eisenhandlern a Regenspurg, 
  vmb Poden-, Preter- vnd Schindlnägel laut 
  zway specificirter Zetln den 16. Augustj 

No. 354    á 1653 vnd 6. Juny á 1655 yber Abbruch 
et 355314  zalt wordn 

     72 fl. 58 kr. 
 

Huius fl. 121 kr. 24315 
 
[fol. 170r] 

 
So ist von Hannsen Schnizlein zu Regenspurg 
  erkaufft 8000 grosse Scharschindlnägl, In- 
  halt Zetls den 21. 8ber 1653 bezalt sambt 

No. 356   10 kr. vf Potnlohn 
       7 fl. 38 kr. 
 
Hannsen Pachmair, Crammern alhie, fir 800 
  Pretnägl zu 15 kr. laut Zetl 24. Aprill  

No. 357   Anno 1655 zalt 
       2 fl. 
 
Vorgemeltem Stainmezen ist von Zusamen- 
  richtung altn Stainwerckhs zu Thürn in 
  die vndern Gwelb 7½ Taglohn zu 20 kr. 
  verraicht, treffen 
       2 fl. 30 kr. 

                                                 
312 Hier liegt ein Rechenfehler vor, richtig ist 18 fl. 33 kr. 3 dn. 
313 Hier liegt ein Rechenfehler vor, richtig ist 19 fl. 58 kr. 2 dn. 
314 Kein Zeilenumbruch im Original. 
315 Folgefehler der Rechenfehler (Anm. 312 u. Anm. 313), richtig ist 122 fl. 30 kr. 1 dn. 


